
Wegedialoge  

Gemeinsam Ideen für den Fußverkehr entwickeln 

 

RAD.SH bietet für Ihre Mitgliedskommunen Wegedialoge an. 

Wegedialoge sind geführte Ortsbegehungen mit VertreterInnen aus Politik, Verwaltung und 

Gesellschaft. An verschiedenen Stationen wird diskutiert, was im Fußverkehr alles möglich ist 

und wir entwickeln gemeinsam u.a. anhand von Good-Practice-Beispielen, Ideen für den 

Fußverkehr. 

Unsere Wegedialoge sind besonders interessant für Mitgliedskommunen und -städte, die: 

• aktuelle Stadtentwicklungs- und Sanierungsmaßnahmen planen, 

• ihre touristischen Hotspots weiterentwickeln möchten, 

• Ortskerne und zentrale Plätze beleben wollen, 

• Lösungen für Problemstellen suchen (Überquerungsmöglichkeiten, Beleuchtung, 

Sichtbeziehungen, etc.), 

• Schulwege verbessern wollen 

• oder einfach allgemein den Fußverkehr fördern wollen. 

 

Wie läuft ein Wegedialog ab? 

Dauer ca. 2 Stunden 

 

 



Die Organisation und Durchführung der Wegedialoge werden wir übernehmen. Aufgabe der 

Gemeinde oder Stadt ist es, zum Wegedialog einzuladen (Vorlage durch RAD.SH) und uns bei 

der Vorbereitung zu unterstützen. Gemeinsam legen wir eine Route fest, die sich an Ihren 

gewünschten Schwerpunktthemen/Handlungsfeldern orientiert. Die Vorbereitung beginnt 

ca. sechs Wochen vor dem Wegedialog mit einem gemeinsamen Auftaktgespräch. 

 

Wer kann an einem Wegedialog teilnehmen? 

• BürgermeisterIn 

• Verwaltung 

• Politische VertreterInnen und Ausschussmitglieder 

• Verbände und Vereine 

• BürgerInnen 

• Geschäftsleute 

 

Wie geht es nach dem Wegedialog weiter? 

Nach dem Wegedialog wird ein schriftliches Ergebnisprotokoll erstellt. Je nach Bedarf und 

Wunsch der Stadt oder Gemeinde berät RAD.SH weiter zu konkreten Maßnahmen (Planungs- 

und Fördermittelberatung) oder es können externe Planungsbüros empfohlen werden. 

 

Alle Kosten, die bei der Umsetzung entstehen, werden von uns übernommen. Bei Interesse 

melden Sie sich gerne unverbindlich bei uns. Details und Termine stimmen wir mit Ihnen 

persönlich ab.  

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich an Emely Müller 

Tel. 0177-1840378 

E-Mail: emely.mueller@rad.sh 

 

 

 


